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www.bonusbuch.com

Ein Buch. Ein Jahr.
400 Geschenke!

Das perfekte Präsent
zum Nikolaus oder zu Weihnachten.

Online bestellen und noch 1 Euro je Exemplar sparen (ab 10 Stk. sogar je 2 Euro sparen)

Schnelle Lieferung, versandkostenfrei auf Rechnung, auf Wunsch mit kostenlosem Geschenkpapier.

Die neue Jahresausgabe vom Bonus Buch ist pünktlich

zur Weihnachtszeit wieder da. 400 attraktive Gutscheine

mit bis zu 50% Rabatt versprechen spannende und ge-

nussreiche Momente in zahlreichen Restaurants, Bars,

Cafés, in verschiedenen Theatern, bei Spiel und Sport,

Wellness, Sauna, in Freizeitparks, im Kino oder beim Aus-

flug in den Harz. Im prall gefüllten Gutscheinbuch ist für

jeden Gesckmack und jedes Alter reichlich dabei – das

lohnt sich immer. Ein schönes Geschenk. 

Teilnehmer der Region Wolfenbüttel sind z.B. die Tourist-

Information, das l’Oliveto, Adam’s Schützenhof, das grie-

chische Restaurant Olympia, Solferino, La Bodega, China

Restaurant Wok In, Bayrischer Hof, Willecke’s Lust, Zim-

merhof 13, Ristorante Zucchini, die Antiquitäten & Kaffee-

stube, Fritz Unfassbar Anders, Zur Mühle, Hajo’s Feuer-

zangenbowle, Hütten-Schmanckerl, Heidi’s, das Viet Thai,

Reitling im Elm, Abbenroder Mühlencafé, Rosarium am

See etc. Man kann mit dem Bonus Buch auch günstiger

in den Filmpalast, in die KuBa Kulturhalle, zu Spielen der

MTV Herzöge, der New Yorker Lions, der Basketball

Löwen, der Grizzlys, zum ATP-Tennisturnier, zum Reit-

sportevent Löwen-Classics, ins paläon, in die Autostadt,

phaeno, ins BadeLand, ins Planetarium, in verschiedene

Saunen, in die Sole-Therme, im Harz klettern, rodeln, ski-

fahren oder Essen gehen uvm. Dazu erhält man noch über

200 tolle Gutscheine aus der Region Braunschweig 

kostenlos dazu. Erhältlich ist das Gutscheinbuch für

19,95 Euro in der Tourist-Info WF, Reisebüro Schmidt und

Konzertkasse WF. Wer lieber bequem online bestellt auf

www.bonusbuch.com spart sogar noch ein bis zwei Euro. 

inklusive
praktischer 

Kundenkarte

zum bequemen
Einlösen der 
Gutscheine

Fußballevent in der VW Arena
Wolfsburg. Eine kleine Gruppe 
ausgewählter Kunden der Harzer 
Brunnen GmbH (Grauhof) wurde 
von deren Geschäftsführung in 

die Maurice Lacroix Lounge zum 
Bundesligaspiel VfL Wolfsburg 
- Schalke 04 (0:1) eingeladen. 
Grauhof ist seit Beginn der Saison 

2016/17 Sponsor beim VfL Wolfs-
burg. Bei Maurice Lacroix SA han-
delt es sich um eine Schweizer 
Luxus-Uhrenmanufaktur, deren 

stilisiertes M im Signet das Erken-
nungszeichen ist.  Sie trägt den 
Namen eines Vorstandsmitglieds 
des Mutterunternehmens. 

Kickern in der Halbzeitpause. Von links: Martin K. Burghartz (pr-
nord), Jürgen Tebbel (Grauhof), Wolfgang „Elvis“ Haberkamm (Zu 
den 4 Linden) und Björn Weidner (Management HR Group).

Wolfgang „Elvis“ Haberkamm (Zu den 4 Linden), Björn Weidner 
(Management HR Group), Dirk Gauger (Grauhof) und Jürgen Teb-
bel (Grauhof).  Fotos: privat

Valéria Sukau (VfL Wolfsburg), Daniel Didavi, Isabell Sander (VfL Wolfsburg), Philipp Wollscheid, Ilena Cisterinoro (VfL Wolfsburg), 
Martin K. Burghartz (pr-nord) und Wolfgang „Elvis“ Haberkamm (Zu den 4 Linden).

„Mein bestes Jahr“ – Messe im BIZ
Braunschweig. Im Berufsinfor-
mationszentrum (BIZ) am Cyri-
aksring stellen am 1. Dezember 
um 15 Uhr verschiedene Anbieter 
von Freiwilligendiensten im In- 
und Ausland ihr Angebot vor. Der 
Übergang von Schule zum Beruf 
kann durch Freiwilligendienste 

oder auch Au-Pair überbrückt 
werden. Junge Menschen zwi-
schen 16 und 26 Jahren haben 
die Gelegenheit, sich nach Ende 
der Schulzeit beruflich zu orientie-
ren, Praxiserfahrung zu sammeln 
oder einfach mal eine Auszeit zu 
nehmen. Einsatzorte bieten sich 

beispielsweise in den Bereichen 
Gesundheit und Soziales, Sport, 
Kultur und Ökologie. Der Freiwil-
ligendienst wird in vielen Studi-
en- und Ausbildungsgängen als 
Vorpraktikum anerkannt. Auf der 
Messe „Mein bestes Jahr“ stel-
len am Donnerstag, 1. Dezember, 

um 15 Uhr, im BIZ am Cyriaksring 
in Braunschweig (Eingang Mün-
chenstraße) verschiedene Anbie-
ter ihr Angebot vor. 

Eine Anmeldung zu dieser kos-
tenfreien Veranstaltung ist nicht 
erforderlich.

Künstler, bewerbt Euch!
Braunschweig. 2017 wird die Stadt wieder zur Bühne: Am Sonnabend, 10. Juni, findet die 12. 
Braunschweiger Kulturnacht statt. Einzelkünstlerinnen und -künstler und Gruppen aus Braun-
schweig und der Region präsentieren ein vielfältiges Programm und ermöglichen einen aktu-
ellen Einblick in die Kunst- und Kulturszene. Von Theatern über Museen, Kinos, Galerien, Kir-
chen und Kulturzentren bis hin zu Gaststätten, Geschäften, Friseursalons oder Hotels werden 
die unterschiedlichsten Veranstaltungsorte eingebunden, so dass die Besucher an einem Abend 
eine breite Vielfalt an kulturellen Eindrücken genießen können. Bei der vorigen Kulturnacht im 
Jahr 2014 konnten mehr als 260 Auftritte der Sparten Musik, Tanz, Theater und Literatur an über  
85 Veranstaltungsorten besucht werden. Das Kulturinstitut der Stadt Braunschweig lädt Künst-
lerinnen und Künstler aller Sparten ein, sich bis zum 10. Januar 2017 für Auftritte im Rahmen 
der Kulturnacht zu bewerben. Auch die Braunschweiger Veranstaltungsorte sind aufgerufen, ihre 
Bereitschaft zur Teilnahme an der Kulturnacht mitzuteilen. Das Bewerbungsformular für Künstler 
steht auf der Internetseite www.braunschweig.de/kulturnacht zum Herunterladen zur Verfügung. 
Weitere Informationen unter 0531/470-4825 oder per E-Mail unter kulturnacht@braunschweig. 
de. Kulturnachtfoto von 2014: Braunschweig Stadtmarketing GmbH/Sandra Wille

Jugendarbeit in Stadt und Landkreis Wolfenbüttel zeigt Flagge:

Schulferienkalender im Taschenformat
Wolfenbüttel. Der beliebte kleine 
Schulferienkalender für das Por-
temonnaie erscheint in diesem 
Jahr kreisweit in einer Auflage von 
20.000 Stück. Die Verteilung über 
die Schulen und viele öffentliche 
Stellen hat begonnen. Die Innen-
seiten zeigen die Schulferien im 
Kalendarium und das Jugend-
schutzgesetz. Auf den Außensei-
ten bekennen sich die Verbände, 
Vereine, Gruppen, Jugendringe 
und Jugendpflegen zum Projekt 
„Demokratie leben!“ und dessen 
Aussage „Aktiv gegen Rechts-
extremismus, Gewalt und Men-
schenfeindlichkeit“.
„Unsere Mitglieder, wie alle aner-
kannten freien Träger der Jugend-
arbeit, stehen schon immer für 
eine demokratische Haltung, für 
Engagement für das Gemeinwohl 
und selbstverständlich gegen Ex- 
tremismus, Gewalt und Men-
schenfeindlichkeit. Da war es na-
heliegend, sich der Partnerschaft 
für Demokratie im Landkreis Wol-
fenbüttel anzuschließen“, führte 
Sylvia Matysik, 1. Vorsitzende des 
Stadtjugendringes Wolfenbüttel, 
aus. In der heutigen Zeit ist es 
wichtiger denn je, gemeinsam Zei-
chen zu setzen und somit für unse-
re demokratischen Werte, wie To-
leranz, Offenheit, Gewaltverzicht, 
Zivilcourage (…) zu stehen. Alle 

Mitglieder des Stadtjugendringes, 
aber auch Jugendgruppen, -orga-
nisationen und Einrichtungen aus 
dem gesamten Kreisgebiet haben 
sich beteiligt.
Mit dem Schulferienkalender im 
Taschenformat hat der Stadtju-
gendring gemeinsam mit dem 
Kreisjugendring sowie der Stadt- 
und Kreisjugendpflege das Thema 
an alle Akteure der Jugendarbeit 
herangebracht. Neben dem Logo 
von „Demokratie leben!“ schmü-
cken in diesem Jahr 26 Logos 
der Jugendgruppen, -vereine und 
-verbände sowie der Jugendpfle-
gen und Jugendeinrichtungen im 

Kreisgebiet den Kalender.

In 2017 sollen methodische Tipps 
zur Auseinandersetzung mit den 
Themenfeldern Demokratie, Ex- 
tremismus, Gewalt und Ausgren-
zung geplant werden. Im Land-
kreis ist das federführende Amt im 
Bildungszentrum des Landkreises 
angesiedelt und die Freiwilligen-
agentur Wolfenbüttel fungiert als 
Fach- und Koordinierungsstelle. 
Der Druck des Kalenders ist ge-
fördert durch das Bundesministe-
rium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend im Rahmen des Pro-
jektes „Demokratie Leben!“.

Der Schüler-Ferienkalender 2017 – Demokratie Leben ist da.
 Foto: StadtjugendpflegeMit einer zauberhaften Eislaufshow der Wedemark-Scorpions wurde der Winter-Zoo im Erlebnis-Zoo Hannover eröffnet.

Winterwunderwelt im Erlebnis-Zoo Hannover – freier Eintritt ab 16 Uhr:

Bezaubernder Winter-Zoo eröffnet
Hannover. Mit einer zauberhaften 
Eislaufshow der Wedemark-Scor-
pions und einer köstlichen Eis-Tor-
te eröffneten Zoogeschäftsführer 
Andreas M. Casdorff und Michael 
Söhlke, Vorstandsvorsitzender der 
Avacon AG, am Freitag den Win-
ter-Zoo 2016/17 im Erlebnis-Zoo 
Hannover. Zum Auftakt  gab es 
ein Jubiläum zu feiern: Zehn Jahre 
Winter-Zoo mit der Unterstützung 
des Netzbetreibers! „Wir freuen 
uns sehr, Avacon seit zehn Jahren 
als Partner an unserer Seite zu ha-
ben, mit dem der Winter-Zoo Jahr 
für Jahr festlich erstrahlt und die 
Besucher begeistert. Wie Sportler 
sagen würden: Avacon ist eine fes-
te Bank für uns!“, sagte Andreas 
M. Casdorff und deutete auf ein 
großes Paket, verhüllt in grünem 
Samt. Darunter verborgen: eine 
gewichtige Partnerbank aus soli-
dem Holz mit zwei eingravierten 
Pinguinen – die Avacon-Patentie-
re – als Symbol für die langjährige 
Zusammenarbeit.
„Wir unterstützen den Winter-Zoo 
immer gern und sind nun seit zehn 
Jahren dabei. Zu diesem Anlass 
haben wir uns gemeinsam mit 
dem Zoo etwas Besonderes aus-
gedacht und laden die Besucher 
dazu ein, mit einem Stück Eistorte 
unser Jubiläum zu  feiern“,  freu-
te sich Avacon-Vorstandsvorsit-
zender Michael Söhlke bei der 
Verteilung des Kuchens an die 
Besucher.
Noch bis zum 12. Februar 2017 
präsentieren sich Meyers Hof 
und Mullewapp als leuchtende 
Winter-Wunder-Landschaft: Ein 
Rundumwinterzauberpaket für die 
ganze Familie und alle, die den 
Feierabend genüsslich einläuten 

wollen – mit Open-Air-Eislauf-
bahn, Rodelrampen für Groß und 
Klein, Wintermarkt mit kulinari-
schen Köstlichkeiten, Kunsthand-
werk und regionalen Spezialitäten, 
Kinderkarussell, Weihnachtsmann 
und Eisdisco!
Über 1.000 Meter Lichterketten, 

200 Leuchtgirlanden und -sterne, 
250 Meter illuminierte Eiszapfen-
vorhänge und 27 tierische Leucht-
figuren tauchen den Winter-Zoo 
in ein stimmungsvolles Licht. Die 
große Open-Air-Eislaufbahn er-
strahlt zwischen den festlich ge-
schmückten Fachwerkhäusern in 
diesem Jahr mit neuem Lichtkon-
zept und großer Discokugel und 
lädt zu beschwingtem Dahinglei-
ten oder flotten Runden (Schlitt-

schuhlaufen 3 Euro pro Tag) 
ein.  Auf dem Rodelberg locken 
schwungvolle Bahnen zu rasanten 
Abfahrten – und auch die belieb-
te Porutscher-Bahn ist wieder mit 
dabei. Auf vier Bahnen können die 
Besucher Eisstockschießen und 
Curling (Reservierung erforderlich) 

und das große Kinderkarussell 
mit über 40 Plätzen weckt Kind-
heitsträume.
Auf dem gemütlichen Winter-Markt 
duftet es verführerisch: Schmalzku-
chen, rustikaler Krustenbraten, ge-
backene Waffeln, Kaiserschmarrn, 
Linsensuppe und leckerer Flamm-
lachs, frisch am offenen Feuer ge-
gart, lassen keine Wünsche offen. 
(Frucht-)Glühwein, Pfirsichpunsch 
oder heiße Schokolade wärmen 

schön auf. Und an den Wochenen-
den lässt es sich ausgiebig in den 
Weihnachtsmarkt-Hütten nach 
tollen Weihnachtsgeschenken stö-
bern. Wechselnde Aussteller prä-
sentieren Kinder-Mützen, Kissen, 
Decken, Frühstücksbrettchen, 
Kuscheltiere, hausgemachte Mar-
meladen, Mandeln, Süßwaren und 
vieles mehr.

Öffnungszeiten und Eintritt
 
Winter-Zoo-Öffnungszeiten:
Bis zum 20. Dezember öffnet der 
Winter-Zoo montags bis freitags 
immer ab 16 Uhr, hat montags bis 
donnerstags bis 20 Uhr, freitags 
bis 21 Uhr geöffnet. Samstags 
und sonntags kann man den Win-
ter-Zoo zwischen 11 und 20 Uhr 
besuchen. Und auch während der 
niedersächsischen Ferien, vom 
21. Dezember bis 8. Januar, ist 
von 11 bis 20 Uhr geöffnet (Aus-
nahmen: 24. und 31. Dezember 
von 11 bis 14 Uhr, 25. und 26. 
Dezember sowie 1. Januar von 11 
bis 19 Uhr).
Nach den Winterferien, vom 9. 
Januar bis 12. Februar, öffnet der 
Winter-Zoo immer freitags (16 bis 
20 Uhr), sonnabends und sonn-
tags (11 bis 20 Uhr).
Der Eintritt in den Winter-Zoo ist 
ab 16 Uhr frei!
Das Zoo-Eintrittspreis-Tagesticket 
in der Zeit von 10 bis 16 Uhr kostet 
für Kinder unter drei Jahre nichts, 
für Kinder zwischen drei und fünf 
Jahren 10,50 Euro, für Kinder 
zwischen sechs und 16 Jahren 
13,50 Euro, für junge Erwachsene 
zwischen 17 und 24 Jahren 14,50 
Euro und für Erwachsene ab 25 
Jahren 19,50 Euro. 

Michael Söhlke und Andreas M. Casdorff schnitten gemeinsam 
die Jubiläumseistorte an. Fotos: Zoo

Anzeige


